
BURGLENGENFELD. Er gehört längst zu
den Kultveranstaltungen des Land-
kreises, für den Tanzbegeisterte selbst
lange Anreisen nicht scheuen. Auch in
seiner 16. Auflage hat der Kulturball in
der Burglengenfelder Stadthalle nichts
von seiner Anziehungskraft einge-
büßt, im Gegenteil: Wer am 23. Januar
im Takt von Walzer, Foxtrott und
Rumba das Tanzbein schwingen will,
der sollte sich schnell Karten besor-
gen. Die gibt es zum Preis von 14 Euro

(Vereinsmitglieder von „Kultur und
Mehr“ zahlen 13 Euro) bei FeinKost-
Geist Burglengenfeld, Regensburger
Straße 13, Tel. (0 94 71) 80 82 04.

Garanten für den Erfolg des Kultur-
balls sind einmal mehr als Veranstal-
ter der Verein „Kultur und Mehr im
Städtedreieck“ sowie die Band „Cap-
puccino“. Die Musiker um den Band-
leader Norbert Bender und die Sänge-
rin Heidi Gügel begeistern mit einem
klaren Gesang sowie dem vielstimmi-
gen Chor- und Bläser-Arrangements.
Das abwechslungsreiche Repertoire
der Combo umfasst die gesamte Band-
breite klassischer und lateinamerika-
nischer Rhythmen und setzt seinen

stilistischen Schwerpunkt in Musik
der 50er-, 60er- und auch 70er-Jahre.

„Tanzen, Vergnügen und Wohlfüh-
len“, nennt Vereinsvorsitzender Ro-
land Konopisky die drei Versprechen,
die der Kulturball als einer der letzten
Schwarz-Weiß-Bälle in der gesamten
Region seinen Gästen Jahr für Jahr
macht. Dabei sorge man nicht nur für
ein stimmungsvolles Ambiente samt
perfektem Service, sondern dank „der
flexiblen Teilbarkeit der Stadthalle
auch dafür, dass die Paare bei uns trotz
gefüllter Tanzfläche genügend Raum
zum Tanzen haben“, so Konopisky.
Der Einlass ist um 19 Uhr geöffnet, der
Kulturball beginnt dann um 20Uhr.

Kulturball locktmit „Cappuccino“
BALLAb sofort gibt es Karten
für die Veranstaltung am 23.
Januar in der Stadthalle.

Die Band begeistert mit einem klaren Gesang sowie dem vielstimmigen Chor- und Bläser-Arrangements.

PIRKENSEE. Bei der Generalversamm-
lung des Burschenvereins „3 Rosen“
hat die Neuwahl der Vorstandschaft
im Mittelpunkt gestanden. Fabian
Gietl steht auch in den nächsten drei
Jahren an der Spitze. Für das bevorste-
hende Gründungsfest 2018 wurde der
Festausschuss gewählt. Als Festleiter
wird ThomasHummel fungieren.

Von einem ereignis- und arbeitsrei-
chen Vereinsjahr sprach Gietl im Jah-
resrückblick. Gleich zu Beginn des ha-
be man eine große Entscheidung tref-
fen müssen: Nachdem die Familie Ef-
fenhauser den Gastbetrieb zum Ende
des Jahres 2014 eingestellt hatte, stellte
sich die Frage, ob man den Saal pach-
ten oder sich eine andere Örtlichkeit
für Veranstaltungen suchen soll. Nach
reiflicher Überlegung und verschiede-
nen Gesprächen mit den zuständigen
Ämtern habeman sich dazu entschlos-
sen, einen Pachtvertrag einzugehen.

Zweite große Herausforderung sei
der Ausbau des Burschenzimmers im
Dorfhaus gewesen. Aktuell seien die
Renovierungsarbeiten größtenteils ab-
geschlossen. Man habe viele Stunden
in Eigenleistung investiert und sich
ein gemütliches Vereinszimmer ge-
schaffen. Über ein schwungvolles Jahr
berichtete Schriftführer Sebastian
Dietl: Bei vielen Veranstaltungen seien
die Burschen efordert gewesen. Höhe-
punkt war natürlich das Parkfest. Aber
auch die Theatergruppe habe sich wie-
der auf die Bühne gewagt undmit dem
Theaterstück „Brezenknös-Deschawü“

die Gäste begeistert. Das außerge-
wöhnliche und nicht leicht zu spielen-
de Stück sei von den Laienschauspie-
lern perfekt in Szene gesetzt worden.

Man habe 12 Monatsversammlun-
gen abgehalten; der Vereinsausschuss
traf sich neunmal, um Belange des
Vereins abzuarbeiten. Die Neuwahlen
konnten zügig abgearbeitet werden –
Fabian Gietl führt den Verein weiter-
hin. Details zum 130-jährigen Grün-
dungsfestes im Jahr 2018 werden in
den Festausschüssen abgearbeitet.

Der Burschenverein 3 Rosen ehrte
im Effenhauser-Saal zudem langjähri-

ge Mitglieder. Vorsitzender Gietl be-
dankte sich bei den Jubilaren für deren
langjährige Treue mit Urkunden und
Anstecknadeln. Für zehn Jahre wur-
den Korbinian Kandlbinder und
Christoph Niedermeier ausgezeichnet.
Seit 15 Jahren sind Daniel Rappl und
Norbert Braun bei den drei Rosen Mit-
glied. Aktivster Bursch im Vereinsjahr
2015 war Fabian Obermeier. Er erhielt
einen Bierkrug für sein Engagement.

Pirkenseer Burschen rüsten
sich für dasGründungsfest
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VON OTTO RAPPL

NEUWAHLENDer Burschenver-
ein „3 Rosen“ hat den Fest-
ausschuss für das 130-Jähri-
ge im Jahr 2018 gewählt. Fa-
bian Gietl bleibt Vorsitzen-
der des Traditionsvereins.

Die Vorstandschaft, die den Verein in das Gründungsfest 2018 führen wird, mit
dem Vorsitzenden Fabian Gietl (rechts)
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➥ Mehr Infos und ein Bild der Geehr-
ten finden Sie aktuell im Internet unter
www.mittelbayerische.de/schwandorf
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

MAXHÜTTE-HAIDHOF/BURGLENGENFELD.
In Michls Landgasthof begrüßte der
Vorsitzender Josef Huber die Mitglie-
der der Tanzsportabteilung des TV
Burglengenfeld zu diesjährigen Weih-
nachtsfeier. Der Burglengenfelder
Schriftsteller Dr. Klaus Sauerbeck,
selbst aktives Mitglied der Abteilung,
stimmte die Besucher dabei mit Ge-
schichten aus seinem Buch „Stille
Nacht, heilige Nacht, die Geschichte
eines Liedes“ in die Feier ein.

Einem Tanzsportverein angemes-
sen, folgte danach ein gemeinsamer Li-
nedance unter der Anleitung von
Christa Faltermeier und Dr. Lucia Sau-
erbeck. Der guten Tradition folgend,
schloss sich dann das altbewährte
„Schrottspiel“ an, bei dem auf der
Weihnachtsfeier der TV-Tänzer kleine
Geschenke getauschtwerden.

Mit einer besonderen Idee wartete
im Anschluss dann Gerti Singer, die
stellvertretende Vorsitzende der Tanz-
sportabteilung, auf: Sie hatte Lose vor-
bereitet, deren Verkauf einen Gesamt-

erlös von 150 Euro erbrachte. Singer
dankte allen Loskäufern und freute
sich, den gesamten Erlös der Stiftung
Kuno an der Kinder-Uniklinik Ostbay-
ern, zukommen zu lassen.

In diesem würdigen Rahmen wur-
de anschließend der Gründungsvorsit-
zende der Tanzsportabteilung, Franz-
Xaver Lauterer mit seiner Gattin Bar-
bara verabschiedet. Die beiden Vorsit-
zenden Huber und Singer würdigten
die Verdienste Lauterers, der die Abtei-
lung im Jahr 2004 aus der Taufe geho-
ben hatte und die Geschicke der Tanz-
sportlermehrere Jahre leitete.

In einem abschließenden Ausblick
wies Vorsitzender Huber unter ande-
rem noch einmal auf den Tanzkurs für
Anfänger und Wiedereinsteiger hin,
der am kommenden Samstag startet
und für den es noch freie Plätze gibt.

Für Anmeldung und alle weiteren
Auskünfte stehen Josef Huber unter
Telefon (0173) 7 27 48 85 und Gerti
Singer unter Telefon (0176) 61 58 01 95
jederzeit Interessenten zur Verfügung.

Gründungschef der TV-Tanzsportler verabschiedet

Viel Lob gab es für Franz-Xaver Lauterer mit seiner Gattin Barbara (links).

MAXHÜTTE-HAIDHOF. Alle Drittklässler
der Maximilian-Grundschule haben
sich zu Ersthelfern weitergebildet. Die
Aktion wurde mit der Hilfsorganisati-
on „Die Johanniter“ durchgeführt. In
zwei Doppelstunden erfuhren die Kin-
der, wie man Verletzte tröstet, kleine
Wunden versorgt und einen Notruf
richtig absetzt. Zudem besuchten sie-
ben Mitglieder der FFW Meßners-
kreith die Drittklässler. In drei Statio-
nen wurde den Schülern anschaulich

das Verhalten im Brandfall erklärt. Die
Kinder sahen, wie ein Feuer entsteht
und was für Vorsichtsmaßnahmen
möglich sind. Die Kinder durften die
112 wählen und den Brandfall, der auf
Bildern gezeigt wurde, beschreiben.
Die Schulleitung bedankte sich bei
den Verantwortlichen der Feuerwehr
und freute sich insbesondere darüber,
dass ehemalige Schüler ihre Freizeit
opferten, um ihr Wissen in Sachen
Brandschutzweiterzugeben. (bxh)

Grundschüler wurden zu Ersthelfern ausgebildet

Spielerisch wurden die Schüler an die Themen herangeführt. Foto: privat

TEUBLITZ. Nach der Jahresversamm-
lung des Stammtischs haben die „Lö-
wenkicker“ im Bistro Fiege im Kicker-
Doppel die Vereinsmeister 2016 ausge-
spielt und Ehrung vorgenommen. Vor-
sitzender Ferdinand Gürtler erinnerte
in seinem Jahresrückblick an die Viel-
zahl der Veranstaltungen. Da die „Lö-
wenkicker“ seit einigen Jahren nicht
mehr aktiv an Wettbewerben teilneh-

men, treffen sie sich jeden Freitag zum
Stammtisch im Vereinslokal. Bei der
Vereinsmeisterschaft gingen als Sieger
Stefan Feicht und Herbert Reisinger
hervor. Zweite wurden Helmut Art-
mann und Helmut Bocker; Dritte wur-
den Rainer Gärtner undMario Ludwig.
Insgesamt beteiligten sich 14 Kicker
am Wettbewerb. Gürtler übernahm
die Ehrung der Vereinsmeister. (bat)

Löwenkicker spielten die Vereinsmeister aus

Die Vereinsmeister kürte Vorsitzender Ferdinand Gürtler (links). Foto: Artmann
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DIE ERGEBNISSE DER NEUWAHLEN

➤ Vorstandschaft: Vorstand Fabian
Gietl, Stellvertreter Lukas Strebl, Kassier
Bastian Assmann, Stellvertreter Johan-
nes Sperl, Schriftführer Sven Haslbeck,
Stellvertreter Michael Donhauser. Aus-
schuss: Fabian Obermeier, Alexander
Krös, SaschaWeiß, Tobias Assmann und
Tobias Böhm an. Fahnenträger: Michael
Meier undMarco Sperl. Kassenrevisoren
Korbinian undMaximilian Kandlbinder.

➤ Festleitung und Ausschuss: Als Fest-
leiter wurde Thomas Hummel gewählt.
Mit ihm sind die Burschen AndreasWeh-
ner, Andreas Krös, Christoph Niedermei-
er sowie Korbinian undMaximilian
Kandlbinder im Festausschuss. Dazu
verstärken die Ehrenmitglieder Ludwig
Haslbeck,Mathias Lang,Mathias Jakob,
Markus Effenhauser undMartin Hum-
mel dieses Team. (bor)
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